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ZIRKUS ZU HAUSE 
	
Weil	die	Zirkusschule	zu	ist,	gibt	es	jede	Woche	eine	Zirkusidee	zu	dir	nach	Hause.	Viel	Spass!	
	
Tipp	10:	Einballtricks	
Ein	Ball?	Auf	das	Wie	kommt	es	an!	Mit	einem	Ball	zu	jonglieren,	klingt	erst	einmal	nicht	sehr	
aufregend.	Tatsächlich	sind	die	schönsten	Jonglagen,	die	wir	bisher	gesehen	haben,	mit	nur	wenigen	
Bällen	ausgeführt	worden.	Denn	hier	kommt	es	ganz	und	gar	auf	die	Art	der	Darstellung	an:	Wenn	
der	Jongleur	oder	die	Jongleurin	Spass	an	der	Sache	hat	und	eine	schöne	geschmeidige	
Körperspannung	an	den	Tag	legt,	ist	das	Publikum	höchst	aufmerksam	und	mit	Freude	dabei	und	
genießt	die	fast	schon	magische	Poesie	der	Bewegung.	

Kerze	
Den	Ball	etwas	seitlich	gerade	hochwerfen	und	mit	derselben	Hand	
wieder	fangen.	
	
	
	
	

Gespenst	mit	ein	und	zwei	Händen	
Vor	uns,	in	der	Körpermitte,	halten	wir	den	Ball,	er	zeigt	nach	unten.	Wir	lassen	ihn	los	und	ziehen	
ihn	dabei	aber	ein	bisschen	in	die	Luft.	Er	wird	gleich	mit	der	anderen	Hand	in	gleicher	Haltung	
wieder	gefangen.	Wenn	wir	das	gut	beherrschen,	sieht	es	aus,	als	ob	der	Ball	magisch	in	der	Luft	
schwebt.	Diese	Figur	kann	man	mit	einer	und	mit	zwei	Händen	machen,	und	später	sogar	mit	zwei	
oder	drei	Bällen.	Da	wird	es	dann	richtig	verrückt.	
	
	

	
	
	
	
	
	

Körbchen	
Als	Nächstes	bilden	wir	mit	der	Handfläche	ein	Körbchen,	die	Finger	
leicht	geöffnet.	Darin	lassen	wir	den	Ball	kreisen	wie	beim	Roulette.	

Lift	
Nun	lassen	wir	den	Ball	ganz	leise	von	einem	oberen	Körbchen	ins	
untere	fallen.	Hier	wird	bei	jedem	Wurf	die	obere	Hand	gewechselt.	
Auch	solche	einfachen	Bewegungen	sind	sehr	kurzweilig	anzuschauen,	
wenn	sie	mit	einer	schönen	Spannung	ausgeführt	werden.	Die	
Bewegung	bekommt	gleich	eine	Art	poetischer	Magie.	Der	erste	Lift	
klappt	sicher	gut.	Nun	fährt	unser	imaginärer	Aufzug	nach	oben	und	
der	Ball	wird	geworfen.	Er	wird	so	gefangen,	dass	die	»Menschen,	die	
im	Lift	mitfahren«,	bei	der	»Ankunft«	nicht	hinfallen.	
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Unter	dem	Bein	durch	
Nun	noch	das	Bein	anheben	und	darunter	durchwerfen.	
Möglichst	nicht	mit	dem	Oberkörper	nach	vorn	gehen.	Alle	
Einballtricks	sehen	toll	aus,	wenn	man	sie	synchron	zu	Zweit	
vorzeigt.	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Plattform	
Zuerst	strecken	wir	die	Hand	mit	der	Innenseite	nach	oben	ganz	fest	durch,	sodass	sie	richtig	spannt.	
Dann	legen	wir	den	Ball	in	die	Mitte	und	balancieren	ihn	dort.	Mit	der	anderen	Hand	machen	wir	ein	
Sandwich	daraus,	drehen	die	Hände	und	haben	so	getauscht.	

Hinter	dem	Rücken	
Die	Hand	mit	dem	Ball	in	der	Hand	schwingt	hinter	dem	Rücken	durch	und	wirft	auf	der	
gegenüberliegenden	Seite	eine	gerade	Kerze.	Die	andere	Hand	fängt	den	Ball	wieder	auf.	Und	jetzt	
kannst	du	dasselbe	in	Gegenrichtung	probieren!	
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